
03/21 – Finaler Maßnahmensteckbrief: Lokale Energiegenossenschaften fördern 

Dimension: KIimaschutz 

Potenzialfeld: Erhöhung der erneuerbaren Energiegewinnung im Stadtgebiet 

 

Zusätzliche Informationen: 

Was ist eine Energiegenossenschaft? 

• Energiegenossenschaften sind Akteure der Energiewirtschaft in der Rechtsform einer 
eingetragenen Genossenschaft (e.G.), die meistens das Ziel einer dezentralen, 
konzernunabhängigen und ökologischen Energiegewinnung verfolgen. Sie sind eine Form der 
Bürger:innenbeteiligung, vorwiegend auf kommunaler oder regionaler Ebene, und bieten die 
Möglichkeit, an der Energiewende aktiv mitzuwirken. Sie bieten darüber hinaus auch Anlage- 
und Investitionsmöglichkeiten in lokale und regionale Energieprojekte. 

• Der Geschäftsbetrieb bezieht sich häufig auf die Errichtung und den Betrieb von Anlagen zur 
Gewinnung von erneuerbaren Energien oder die Beteiligung an solchen Anlagen. Auch die 
Realisierung von Energieeffizienzmaßnahmen wie z. B. die energetische Sanierung von 
Gebäuden, der Austausch von Beleuchtungsanlagen durch energiesparende 
Leuchtmittel (beispielsweise LEDs) und die Beratung der Mitglieder in Energiefragen können 
Geschäftsmodelle sein. Während manche Genossenschaften zum Zweck der Risikostreuung 
breite Geschäftsmodelle verfolgen und in verschiedene Technologien investieren, 
spezialisieren sich andere auf eine bestimmte Technologie, oft Photovoltaik- 
oder Windkraftanlagen. Diese Genossenschaften werden entsprechend ihrer jeweiligen 
Technik auch als Solargenossenschaft oder Windenergiegenossenschaft bezeichnet. 

Andere Formen der Bürger:innenbeteiligung: 

• Die Förderung von lokalen Energiegenossenschaften ist einer von vielen Ansätzen, wie 
direkte Mitgestaltung und Investitionen durch lokale Bürger:innen in der Energiewende 
ermöglicht werden können. 

• Ein weiterer Ansatz wäre beispielsweise Crowdfunding/-investing. Zu beachten ist, dass diese 
Ansätze unterschiedliche Möglichkeiten bieten, was Mitbestimmung, Mitgestaltung und 
Renditeaussichten anbelangt und somit unterschiedliche Bedürfnisse abbilden.  

• Die hier zugrundeliegende Maßnahme konzentriert sich auf die Förderung lokaler 
Energiegenossenschaft(en), was im Zuge des Prozesses der Zukunftswerkstatt als wichtig 
erachtet wurde. Dies darf aber vor dem Hintergrund der Energiewende nicht isoliert 
betrachtet werden. Idealerweise sind die verschiedenen Ansätze in Kombination miteinander 
anzuwenden, um ein breites Spektrum an Mitwirkung zu ermöglichen und die Energiewende 
auf eine möglichst breite Basis zu stellen. 

 

Rahmenbedingungen und Möglichkeiten für die Umsetzung: 

• Fokus auf Aufklärungsarbeit, Informationsvermittlung und proaktiver Kommunikation sowie 
Beratung für Bürger:innen zur Arbeitsweise sowie der Gründung einer 
Energiegenossenschaft in Partnerschaft mit dem Genossenschaftsverband 

• Eingrenzung der Tätigkeiten auf das Stadtgebiet Bad Nauheim 



• Bündeln von Bürger:innenengagement 

• Stadtwerke & Stadtverwaltung als potentielle Genossenschaftsmitglieder und/oder Vorstand 

Wichtig zu beachten: 

• Es braucht engagierte und fachlich versierte Personen aus der Bürger:innenschaft als 
Treiber:innen 

• Erfahrungen zeigen, dass in einer Energiegenossenschaft häufig die meisten Personen (bis 
auf wenige sehr engagierte Ausnahmen) einfach nachhaltig ihr Geld anlegen möchten, aber 
sich selbst nicht aktiv einbringen wollen  

• Wenn es oben genannte Treiber:innen nicht gibt, dann funktioniert eine 
Energiegenossenschaft nicht. Selbst wenn es sie gibt, lastet die Arbeit auf einigen wenigen 

• Gleichzeitig führt eine hohe Bürger:innenbeteiligung zu höherer Akzeptanz diverser 

erneuerbarer Energien  

Akteure, die eingebunden werden müssen: 

• Interessierte & engagierte Bad Nauheimer Bürger:innen 

• Stadtwerke Bad Nauheim 

• Stadtverwaltung Bad Nauheim 

• Genossenschaftsverband 

• Eigentümer:innen von Flächen 

• Systempartner:innen wie Solarteur:innen & Projektentwickler:innen 

Zielgruppen der Maßnahme & ihre Bedürfnisse: 

• Bad Nauheimer Bürger:innen, die einen Beitrag zur Energiewende und zum lokalen 
Klimaschutz leisten möchten: Möglichkeit des aktiven Engagements mit monetärem Anreiz 

• Bewusste Anleger:innen: Anlage- und Investitionsmöglichkeiten in lokale Energieprojekte 

• Gesamte Stadtgesellschaft: Ausbau lokaler erneuerbarer Energieerzeugung und konkreter 
Beitrag zur Energiewende 

• Bundesweite Endenergieverbraucher:innen: Erhöhung des Anteils an erneuerbaren Energien 
im deutschen Strommix 

Woran merke ich, dass die Maßnahme erfolgreich ist? 

• Steigerung des lokal erzeugten erneuerbaren Energieanteils 

• Existenz/Anzahl an Energiegenossenschaften und unterstützter Projekte 

• Verbesserung der territorialen Treibhausgasbilanz (CO2-Emmisionseinsparungen im 
Stadtgebiet) 

Projektpat:innen 

• Lokale Vereine & Verbände 

• Lokale Wirtschaft 


